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«M 3O. Freitet^ den KH Februar »8«» .

Z. 37. a ft) Nr. 1283, '"'/^68 l^'.
K u n d m a ch ll l l st.

Mi t Beginn des l l . Semesters l « " 7 , .
sind nachfolgende Stipendien in Erledigung ge-
koMMc'N.

1. Der erste Platz der Dominik N e p l t sch'-
schen Etiftunq, im jährlichen Ertrage vl)n ^t! si.
25 kl. öst. W. — Zum Genusse dieses' S t i -
pendiums, welches nur bis zum Schlüsse der
Gymnasialstudien bezogen werden kann, sind
arme Studirende überhaupt berufen. — Das
Prasentationsrecht steht dem Landesgenchtsherrn
zu Wippach, einverstandlich mit dem dortigen
Pfarrer zu.

2. Der erste Platz der Mathias S l u g a'schen
St i f tung, im jährlichen Ertrage von 72 st,
45 kr. öst. W. — Zum Genusse dieseö S t i .
pendiums, dessen Bezug vom Gymnasium an,
unbeschränkt ist, sind Ttudirende aus der Slu-
ga'schen väterlichen und Strokisch - mütterlichen
Verwandtschaft, aus dem Dorfe Zauchen, im
Bezirke 5!ack, oder auch sonst woher, nach deren
Absterben sonstige Verwandte, in deren Ermang-
lung Studirendc aus dem Dorfe Zauche», und
in deren Ermanglung Studirende aus Krain
überhaupt berufen. Der betheiligte Studirende
hat, bei sonstigem Verluste des Stipendiums,
nebst der Verpflichtung zu tugendhaftem Lebens-
wandel und unermüdetem Fleisie im Sludlren,
die Verpflichtung, für die Seele des Stifters
alle Samstage die Laurelanische Litanei sammt
fünf Vater Unser und fünf Englische Gruß
nebst dem Glauben zu beten.

Jene Studirenden, welche sich um diesr
Stipendien bewerben wollen, haben ihre mit
dem Taufscheine, dem Armuths- und Impfungs-
Zeugnisse, dann mit den einen guten Fortgang
Nachweisenden Studienzeugnissen aus den beiden
letzten Semestern, sowie in dem FaUe, als daö
Stipendium :iä A aus dem Titel der Ver-
wandtschaft in Anspruch genommen wird, mit
dem Stammbaume und den die Verwandtschaft
nachweisenden Dokumenten belegten Gesuche im
Wege der vorgesetzten Studien - Direktion bis
l5. März l t t i i l der Landesstelle zu überreichen.

Trieft am l l . Februar l 8 « l .

Z?^l?"(3s Nr. 335 Merk.
<5 d i k t.

Von dem k. k, Landesgerichte, als Handels-
Senate in Laibach, wird hiemit bekannt ge-
wacht, dasi über Einschreiten der Herren Her-
Mann Schl ich t i n g und Johann Ken da der
zwischen diesen zum Betriebe einer Tuch - und
Schnittwaren-Handlung in Laibach am l . Juni
l k W geschlossene Gesellschafls^ertrag, dann die
Firma >>H. S c h l i c h t i n g <̂  Ken da" in dem
dießgerichtlich.'n Mei kantilprotokolle gelöscht wur-
de, dasi den Stralzio Herr Hermann Sch l i ch -
t i n g übernommen habe, und das zum Fort-
betriebe dieser Handlung unter Einem die Pro-
tokollirung der Firma:

bewilliget und veranlaßt worden sei.
^ L a w a c h am 2U Jänner l t tUl .

Z 42 a (2s Nr.«,.
Lizitativns Kundmachung.

Die hohe k. k. Statthalterei hat mit dem
Erlasse vom 1. Februar l ^ l l l , Z. 3l>2<^7U:j
l l , die Rekonstruktion des Oberbaues an der

Meuringbrücke im D.-Z. H l 2 l:j, der Stein-
briick Munkendorfer Straße, im Kostenbetrage
von l4-i2 si. l l kr. öst. W , zur Ausführung
genehmiget.

Weqen Hintangabe dieses Baues wird in
Folge Verordnung der löblichen k. k. Landes-
Baudirektion vom !>. Februar I t t ü l , Z. 2?^,
"^' öffentliche Limitation D i n s t a g den 2« .

F e b r u a r I 8 <l I , von 9 bis 12 Uhr Vor-
mittags bcim hiesigen k. k. Bezirksamt nach den
für Ausbietung öffentlicher Bauten bestehenden
Normen abgehalten werden.

Vorschriftsmäßig verfaßte schriftliche Offerte
werden bis zum Beginm der mündlichen Limita-
tion beim k. k. Bezirksamt«! Ratschach ange-
nommen.

Dle hierauf Bezug habenden Bauaktcn kön-
nen Hieramts eingesehen werden.

Von der k. k. Bauexpositur Natschach am
!2. Februar 18tt l .

Z. 40. .i (2) Nr. 20».
E d i k t

Aus der Untersuchung wider Maria und
Katharina V o g r i n von P e r i b l , im Bezirke
Gottschee, erliegen zwei Paar von einem Dieb'
stähle herrührende rothe Weiberstrümpfe.

Der unbekannte Eigenthümer derselben wird
aufgefordert, binnen Jahresfrist seine Rechte
darauf unter den Folgen der HH. :l5ll und:55k
St . P. O. geltend zu machen.

Neustadtl am 2°) Jänner !^< l l .

Z :il). n (2) Nr. l l .

G d i l t .
Zur Besehung' der in Reifniz, im Kron-

lande Krain, erledigten Notarsstelle, mit dem
zugewiesenen Gerichtöbezirke Großlaschitsch, wird
ein neuerlicher Konkurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre, nach Vorschrift
des §. 7 N. O. belegten Bewerbungsgesuchc
innerhalb vier Wochen, vom Zeitpunkte der
dritten Einschaltung dieses Ediktes in die Wie-
ner Zeitung, im vorschriftsmäßigen Wege ein-
zubringen , und sich neben den übrigen Erfor-
dernissen über die volle Kenntniß der sloveni'
schen Sprache hierin auszuweisen.

Neustadll am 7. Februar l «U l .

E d i k ,.
Von dem k. t. Bezirlsamte Planina, als Gc

richt', wi ld den Anson Leilar und ^.org Invanz,
P,'lil Mekinda, Mall,,.'s D.beuz Vormnno, der
Mathias Drenit'lche» P l iMcn , M>n>a , l^ertralid
und Agnes Turschiz!) und lhren gleichfalls unbclcnnllN
Ell'en l)icmit crillüerl:

Eb habi Gei)rg Mil lniz oo» Zitknitz, nndcr
di>skll'e:i die Klagc auf Vc>jät)>t.- u»d (Ziloschener.
kläsunq nithsrrer, aus die Äustita! , Mühlc i „ ̂ >>k-
intz Ncktf. Nr . ^7« , Urb, ^ir. 2^^ - j? , l»li G>un0.-
blich Na^lilckek, ra>>n R<kti. Nr. 434 »nd Neklf.
^Ilr, 36?'/, n<l Ollmdliuch Ha.lsberg vc»lkomn»'»dci,
il'tal ulül l l i Sayp^'stcn, 5u!) ^»-u««. 27. Jänner
!8<>l , Z 603, ^i^amls ringeblcicht, worül)el zur
0!0l'iillich»'U mü»d<lä>k» Vell)ai>dlulig die T^gsatzmig
auf t>en l5. Mc>> l86l früh 9 Uhr angeordnet, un0
d^n Gctlagtlll lv!^en ihres unliekainUe» Allfcnl-
hallts H t l l Adolf Ol'les<'. Vül^crmelstcl i i ' Zlrtniy,
.il^ <',ii:»l<»!' :ul aclllil, li»f i!,re Vctahr und Kosten
l'tstellt wlnce.

Dcssen we<dcn dicsl!den zli dcm E»ds veist-ändiget,
daß sie allcnl.'l!^ zu leckler Zeit s>ltst zu eischeinen,
otlr sich eiücn a»dt»i< Sachwalter zu bestellen und
ander namli.'.fl z,l machell t)adc» , widri^cnS diesc
»^echlsf̂ cl'c »,,! c>,m ausg.sicllle» Kliratlir verl)a»0ell
werde» wird,

K. t. Hlzi i ls^ml Plailiü.,, <ilö Os,,^t. c.m 27.
Iä in l t l ! 86 ! .

.;. 2l^i. ( l ) " ^ " - ' '̂̂ . ̂ <^2.
E d i k t .

Vom geftvligten k. k. B^iil^gclichle wird lnc-
mit im Nachhange zum pießämtüch.-!, E^lllc vom
17. Oklolier o. 3 . . Z, NlLOii. l'etisffeil!) oie Ere»
klüil'ixzfühvlüig der Iliscf Iabl'iuig'schen Ellxn, gr^c»
^ohan» Skodler uc'» ^oses liefaxin a/machl. daß
slch I'eioc Ekfkiiiion^ldlllc dahin einorsstaiidcn l'al'c».
duß die zwnle alls den 23, d. M. aigcordoctc Feil'
l)ictll!i^^t>i^sal)i!l!!5 als al^el-alten a!!lic!ll)c>,. uno so»
liin Ildt,,Ilch zu der driltcn. auf den 22. Fcdllmr l. I .

mit dcm flllycrn
Aüyaligc gsschiiticii werde.

K. k. stäot. dlleq, ÄezilkSgericht Laibach am 22.
Iännlr l ö l i i .

Z. 2ö^. (l) Nr. 978.
E b i ? t.

I m Nachha»^5 zll dem dieliamtlichen Edikte vom
l2. Dczciudcr v. I , , Z. 1704i), wiro l'kkaxnt ge-
macht, daß, nachdem zur erst«» Feilbictung ler, dcr
Maria Schli^ez ^ttwrigs»,. im Gmüdbuchl Auerspevg
5u!> Url', Nr. ^02. Neltf. Nv. 209 v'^fommendcn,
in Zapolok qclcgenen. noch auf Allies Schlipez ucr<
^rmähllci! Hndrealiiät kein KmisilllUgrr rrschieutn
ist. am 20. Februar d. I . Pormit ta^ !) M r . im
Ortc dcr Nealiiat zurzweittü sscill'icllins! geschritten wird.

K. k. städt. deleg. Vezirlögericht '̂aü'ach am 22.
Jänner l 8 l i 1 .

3^237. (1) Nr. 1868^.
E d i k t .

Das k. k. städt. dcleg. Bezirksgericht Lail'ach,
nmcht bekannt:

Es sei ill'cr Anslichen des Johann Nep. Nedange,
durch Herrn Doktor von Wlirzdach. grgen Anton und
Maria Iaxeschi^h uo» Wen^e. wegc» schuldigen 106
fi, ö. W. l:. 8 c).. die öffentlich? Fcill>ielu»g dcr
vormals dcm Anton Isünschich ei^clitbmlilich gcl/'ö'i^en,
inin auf dessen Weil) Maria Iancschizl' ^er^ewabrlcn,
im Gnmdl'uche dcr Pfargillt St . Peier >ub 5iektif.
Nr. ^l» 'l'oin. 2 . Fol. 42i) vorkommenden, m Wcuzde
Haus'» Nr. 21 gelegenen, auf 8.'i1 ft. geschaßte» Nca>
liiät gewilligt, und ^lir Vor»al?lne dersclben oi:'Tag»
sat)u»gen a>,f dsn 27. sselnuar. l i . April und ^l. Mai
d, I , . jedesmal Vormittags 9 Ul)r hicrgsrichts nnt
dem Aichangc bestimmt worden, daß die feilzubietende
Nealitat erst bei der lehlen Feilbieliliig auch unter
dem Schahlmgsivellhc dcm Meistbielcr hinlaugegeben
il'crdr.

Das SchähungsprotokoU der Grilüdbüch^erirakt
ll»d die z.'i;ila!il,'lisbedmg»is,se löimc» hicrgcrlchlS cin«
gesehen werden.

K. k. städl. dcleg. Vczittsgericht Laibach am 27.
Dezember I860.

Z. 229. (3) N l . 377.
E d i k t .

Ven dem k. f. BezirkSamte Adelsberg, als Ge-
licht, wird hiünit dccainil qcmachl:

Es sei übl's daö Aoslnbeil deS Kircheiivvrstandes
St , Johann oo» Malltersdorf, gegen Martin Seoer
vl'n Adclsl'crg, wegen alls den» Vergleiche ddo.
27. August l857, Z. 4478. schuldigen ,05 fl. ö. W.
<v ». o., in die erckulive öffentliche I^'lsteiqcrung der. dem
Letzten, geborgen, im Gtu»dbuä'e S t , Sttfan in
Adelsberg vortomineoden P.ni5rea!ität .Noin'rliplilXiZ-

! Nr. 9» , im gcri l tlich eshodelie,, Echätzui'gswcrthe
von 1223 fi. öst, Wahrung, gewilliget und zur Vor»
n^hme dctsllben die drei Feilbictlmgstagsal^mge» auf
del, 23. Februar, anf den 23. März'und auf den
2.'j April l8«l , jedesmal 3iormittags um 9 Uhr
hieramts mit dcn. Anhange bestimmt worden, daß

i d>e feilzlüictende Realität n»r bei der lehlen Feil<-
bietlina alich linler dem Schatzimgslverlhe an dcn
^lcistbictrnden hintangegeben werde.

Das SchämmgSprotokoll, der Griindblieliölr»
traft und die iüziialionsbedinginfse können bei die.
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstundcn ein,
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Adelsberg, alZ Gericht, am
2 l . Jänner ! 8 6 l . ^

Z " / 2 ^ ( 3 ) ^ " Nr 532-
E d i k t .

Aon dcm k. k. Vezirksamtc Flislritz, als Oe>
richt, wild hiemit ber'armt gemacht:

Es habe das hohe t. k Lande^cncht i i , L.ndach
des Dienstes befunden, den Schneider und Kaischen.
l'esil'lr Franz Müostnik von Fc>str,tz Hans.-^ir. 28,
nack §. 273 b, ^ - N. "ls Verschwender zu erllä.
lc„ und lliUer Klir.it. l zu s.tzcn, und daß ,n,,n >t)m
in ter Pclsl'N des Herrn Anlon Tomschitz in Feistrih
Haus Nr 6U ein.n Knrator ausg»stllt habe.

K, k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 29.
Iaoner I8 t i l ,

^. 226. (3) ^ Nr. 309.
E d i k t .

I m Nachhange zum di.ßämllich^n Edikte vom
2l . Dezember !«t j( i , Z, 43<)8 . w'rd ber'amit ge.
maebt^ d.iß, nachdem zur zwcilen Fe,Ibielung d^r,
d>>n Josef Kutrar von Nchnihr'.b gehö'igen, >m
Kl!ng.nfclscr Glunddnche 8,ili Urb. Nr. ! 4 , Fol.
32^ >,'0slomme»dcn Wallrealitat t ' in Kaufll.stiger
erscdieücn ist. .i,» 2,^. Februar l86 l Vo,mina,,s
l) Uhr zur dri l ln, Fei!l.'l'clu»g >n dieser AmlZtanzlei
geschritten wird

K. k, Bezirksamt Nass.nfuß, ^ l ^ Gericht, am
2 5. Jänner «K6l.
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3. 235. - , l ) N r . 3692,
E d i k t .

V o n dem k. k. Bezirksamt« Lack, als Gelicht,
w i rd hiemit bekannt geinacht -.

Es sei über das Ansuchen der Mar i a Debellal
von Kouskiverch, gegen Gregor Dol l incr von Podgora,
wegen ans dem gerichtlichen Vergleiche ddo. 2«. Ok-
tober 1858, Z. 3763, schuldigen'400 sl. E M , <̂ . «. <-..
in die exekutive öffentliche Velsteisserung der, dem
letzteren gehörigen, im Grundduche der Herrschaft
Lack «»!) Urb. N r . 603 voitommcnden Ganzhubc.
im gerichtlich erhobenen Schätzungswcrlhe von 294 l ft
69 kr. ö. W . , gcwilliget uild znr Vornahme der-
selben die Feilbielungstagsatzungen auf den 2. März ,
auf den 3, Apr i l und auf den 4. M a i l 8 6 l , je-
dcsm.N Vormi t tags um 9 Uhr in hiesiger Amts<
kanzlci mit dem Anhang? bestimmt worden, daß
die feilzubietende Ncal i lä t lmr bei der letzte» Feil
dietnng auch unter dcm Schätzungswert!)»,' an den
Meistbietenden hinlangcgebcn werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grui^dbuchser.
trakt und die Lizitationsbedingnissc können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstuuden ein-
gesehen werden.

. K. k. Bezirksainl Lock, als Gericht, am 30.
Dezember I860.

3 . 236. ( l ) N r . 6487.
E d i k t .

V o n dcm r. r. Bcz rkSamlc S t e i n , als Ge.
r i cd l , wird hiennl bekannt qe^iacht:

Es sei über das Ansuchen des Franz Mrak von
Bakounik, gcgcn Jakob Paglouz von ebendort, we>
gen aus den, Urthclle doo. 14. Jänner l86<>, Z. 168.
schuldiger 45 si. 64 kr. ö. W , e ». <:. , in die er^
kutive öffentliche Versteigerung der , dein unteren
gthörigen Nca l i lä ten, a l s :
») der im Grundduche Münkendorf «»!) Urb. Nr. 4 i 0

voikoinmenden H^,Ibl)ube, im Schätzungswetthe pr.
«676 ft. 80 kl. ;

l)) des im Gründ l iche der Lokalie S t . Ulr ici «,,l)
Urd. Nr . l vorkommenden Ackers, im Schätzungs-
werthe pr. 121 ft 20 kr. ;

c) des im Grundbuche Unleipcrau 8nli Urb. Nr . lt)
volkommenden Ackers in^/ iu i lv . i , im Schätzung^,
werthe pr. 492 ft, ,-

tl) der im Grundbucke Kleuz 8u!> Ul l ' . Nr . 469
vorkommenden Wiese, im Schätzungsrvcrthc pr.
3 2 0 , ft. und

«) des »nl» M a p , Nr . l 3 , H . - N r . »4, im Grund-
buche der S tad t Ste in vorkoinnicnden Gemeinde-
anlheilö Dobrawa, im Schätzungöwcrthc pr. 3 ft.

20 kr. g lw i l l i ge t , und zur Vornahme derselben die
drei Flübietuiigslaglatzm'gcn auf den 22. M ä r z ,
aul den 22. A p ' i l uno auf dcn 22. M a i I. I . ,
jedesmal Vo rm i l l ag von ft — z2 Uhr loko der Rca
l i ta l nut dem Anhange bestimmt worden, daß di<
feilzubietenden Realitäten nur bei der letzten Feil
bittunq auch unlcr dcm S^ätznngswerthe an den
Meistbietenden hintangegeben weiden.

D a s Schätzungs'protokl'll. de, Grundbuchöcrtrakl
und d>e Liz^alionsbcdingnissc können bei diesem Ge.
richte in den gewöhnlichen Amlssturiden eingesehen
wcrd .n .

K. k. Bezirksamt S l c i » , a l^ Gciicht, am 20.
Dezember i860 .

zj. 237. (^) N l 7 6704,
E d i k t .

V o n dcm k. k. Bezirksamte S t e i n , als Ge-
r icht , w i l d hiemit bcka»nt qeniacht:

Es sei über das Ansuchen des k. k, Steuer.imtes
E te in , nl»m. des hohen Aerars, gegen Ba i lho lomä,
r««n l ^ l ! v« Va lent in Frascha von M l a k a , wegen
an Pcrzci.tlialgebühr schuldigen 9 fi, 3 kr. in die
cickulivc öffentliche Versteigeru.'g t e r , den, Letztem
gehöi-igen, im Grnndb^che dcr KolNinc,!da S t , Peter
«ii l i Ulb. N r . »82 vorkommenden Kaischenrealita't.
im gerichtlich c,l)ol)cnen Sch^tzungswcrthe von l ?5 f t
ö. W , . ^ewilli.,ct und zur ^ox l . ihme derselbe»
di.> deei Ftilbi.tungstagsatzungcn a»f 0e» 23 März .
auf den 23. Apr i l und auf dcn 2.;. M a l <8li>. je-
desmal Vormi t tags um 9 Uhr in der Gerichtökanjlei mn
de<n Anhange bciNinml woidcn, daß die feilzubielmde
I lea l i ta t inir bei d l l Ictzlr» Fe l l l ie tun^ nuch unter
dem Sä,>ütz»n^s!vcllhe an dcn Mclstbiclcndcn hint-
angfgedcn werde.

D a s Echatzungspiototol l , der Grundbuchscr
trakt und die Lizitalionsoedingmsse können b»l die
scm Gerichte in den gewöhnlichcn Amlsslundel' cin
geschen wcldcn.

Ä, k. Bezirksamt S t c i n , als Gericht, am 3.
Jänner ! 8 6 l .

3 " 2 ^ s " ' ( l ) 'vtt. l a,
E d i k t

Von d.ln k. k. B^irkS^mte St^in, als Glicht,
w<rden ^zlas Pogazhcr u»d dcsscn allfalligen Rechts
nachsolgcr hiermit er inne l l :

< ŝ habe Anton R l bernik von Wulisl'.,ch wider
dieselben die Klage auf Ver jährt . und Elloschcner-
klalung der bei Ulb. N r . ! 2 5 , i)icklf. Nr . ,07 «<!
Gu t Burgstal l scit 23. August l «06 intabulirtcn
§orfe! i i "a. ,pr. 207 ft L. W . l- -« l: , «>,I, ^ i - : , . . ^

3. Jänner l ^6> , 3 . <6, hieramts ein^cl'i-achs, wor
über zur ordentlichen mlindlicden Verdant lung die
Tagsl'tzung auf den 4. M a i l 8 6 l fli'il) 9 Uhr mi l dein
Anhange des §. 29 a. G. O . angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Ausenthaltcl'
Herr Alt ton Kronadcthvogel von Ste in als l'ni'N-
ls>>- n<I nc.tnm auf ihre Gefahr und Kosten bc
stellt »vurde.

Dlssen werden dieselben zu dem Ende erin-
nert , daß sie allenfalls zu rechter Zeit sclbst zu er-
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu l'e-
stellen und anhcr namhaft zu machen haben, widri
gens dicse Ncchlösachc mit dem aufgestellten Kurato,
verhandelt werden wi rd .

K. k. Bezirksamt S t e i n , als Gericht, am 5
Jänner « 8 6 l .

3. 239. ( l ) Nr . 18?
E d i k t .

V o n dcm t. t. Bezi l rSamtl ^ e i n , als Gnicht
wird hiemit bekannt giinachl-.

ES sei über das Ansuchen des Josef I g l i z h von
S t e i n , gegen Ioscf N^vak von Mannsdurg, wcgci,
aus dem dießgerichtlichen Urtheile ddc». 24. Ap l i !
!855 schuldigen l 30 ft. 25 kr. C M . c. 8. c.^ in
die ereklttive öffentliche Versteigerung der, dem Letz,
tern gehörigen, im Grundbuche des Gutes Scheren-
büchcl »»I) Urb. Nr . >3^U vorkommenden Viertel-
hübe, im gerichtlich erhobenen Schatzungswellhc von
204 st. (5M. g 'w i l l i g l l , und zur Vornahme doftlben
die Fli lb'ttungSlagsatzungln auf den 6. A p r i l , auj
dcn 10. Ä)ia, und au> den <'. Jun i l 8 6 l , jedesmal Vor-
mittags um 9 Uhr mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die sellzubictendl Realität nur bei der
letzten Fcilbietung auch unter dem Schätznngswcrthe
an den Mlistbietel,dtn hmtangegcdc» weide.

Das Schätzungsprotokoll, der Gtlindbuchscxlralt
und die Lizitationsocdingnissr können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlich«!! AmN-stundcn cingcsshcn
werden.

K. k. Bezirksamt S t e i n , als Gci icht , ain l 4 .
Jänner 1 8 6 l .

Z. 240. ( l ) N r . 199.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirköamte S t e i n , als Ge
richt, wird ^e unbekannt wo l'lsindliche Elisabeth
S o l l i n verthu. NagKzh , M a r i a itt lazhcn, Iosej
und M a r i a Scblackcr und l 'u^o l / l i vc deren unbekannte
Nschlsnachfolger hiennit erinnert:

Es habe K a r l Ze'pinz von Ste in widcr die-
selben die Klage auf Verjährt» u»d Elloschcncrriä-
rung der für dirselben auf der, dem Kläger grhöri-
gen, im Glundbuchc der S tad t S te in sud Urb.
N>. 10 i a l t , I0U neu und des Balimeisteraml's
S te in «u!) ll>b. ').r. 40 a l t , 38 neu und 82 a l l ,
80 neu vorkommenden Realitäten hastenden Satzpo
sten, 8nl> 1»!'.-«̂ » 15. Jänner 186» , Z. l 9 9 , hier-
amlü einglbracht, worüber zur ordml l . nnindlichen
Verhandlung die Tcigü'tznng ant den 6. M a i »86l
früti 9 Ul)r mit d<m Anhange dcö§. 29 G. O. an>
geordnet, und dcn Geklagten ivegcn ihres unbeknnnten
Alisenthaltes Herr Sebastian S l r f u l a von Ste in als
^ » l l l l o r all «cluln auf ihre Gcfahr und Kosten be--
stellt wurde.

Bcfsen wc,den dieselben zn dem Ende veistän»
dlgct , daß sie allenfalls zu rechter Zcit selbst zu
erscheinen, oder sich einen andern Sachwalter zn
bestellen und anher namhaft zu macben haben, wi
drigens diese Rechtssache mit d>m aufa/stcllttn Ku -
ralor vcrhandelt werden w i rd .

K. t, Bezirksamt S t c i n , als Gericht, an, l 6 .
Jänner >86 l .

Z. 247. ( l ) ^ ^ Nr . , 2 .
E d i k t ,

V o n dem k. k. Bczirksamtc Wippach, als Gericht,
w i rd hiemil bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Fr"NH Eichenmüllcr,
durch Herrn D r . Spazz^pan von Wlpp. ich, gcgen
Johann und Lcopoldii'.e Premiu vo,i Wipp.ich, wc<
gc:, aus dem gerichnichen Velg l l i 'bc vom >0, Oklo>
ber 1859, Z. 4 ,89 . schuldigen »050 ft. (ZM. c. « 0.,
in die ertkuiive öpentliche Verstcigciung der, dem
^elztcrn gehörigen, un Glundduäu der Her»schaft W,p-
pach «,i!> Post . Z. 27, U,b Nr. 9«. oolkommenden
Hau'es und des ebcndorc l<>.!) U>b. Nr. 3 > . R>l l f .
d 3 ^ 3 5 , V0lto!nmcnden K lUe l s , >,n gericdllich cr-
hobenell Schätzungswcrlhe von l?50 fi. ( ^M , gc-
w i l l i ge t , und zur Vornahme derselben die Feilble-
lnngstags>,tzungen auf den 2. M a > z . aus den 6
Ap ' i l und auf den 27. Ap>il l 8 6 l , jedesmal
Vo lM i t l aas lim 9 Uhr in der G<richl5k.,nz>ei ,nii
dem A'changc bcstiinmt w o r d . » , daß die fellzu^ic.
lcnde Nca l i tä l ,,ur b,i der lctzl^n ^eildietullc, aucb
nntcr dem Schätzungüw.ltl>e ail dt>l Mcistdiclcndc»
hint,">gl '^ l 'cn werde.

Das Sckä'tznngsvrolololl, der Gnindbucl 'seNlat l
lind die i?izilationk»ocdingn!ff^ lönnen bci dieftm Ge-
richte in den gewöhnlichen ,'llntsstunden eiilgcs.hen
werden.

K. k. iZ^ i 'ksa-nt Wippach, als Gcricht, am l ,
Männer l«<:>.

^. 2^8. ( l ) Nr . ^69,
E d i k t .

V o n dem k, t, Aezirksamle Tressen, als G,richt,
wi>d dem Anton Ll'schilsch vo/> Hudcu und jtinen
aUlälligcn Erben mittelst gegenwärtigen Edi t ls er-
«nncrt:

Es habe wider dieselben bei diesem Gerichte
Jakob Mechak von Hudcu, die Klage au! Elsitzung
ctr, durch inehr als vi0 Jahre genostenen, im G iund-
duchc deS Gutcs Glitsch »ub Rektf. N r . 8 vorkom-
lncndcn Hubreali tät sammt dazu gcholiger Kaifchc
^u Hudeu cingcbracht und um gcrcchle richtelüche
Hi l ic gebeten, worüber die Tags<>tzung zur Ver ,
yandlung mündlicher Nolhdurften aus dcn »6. Apr i l
!. I . Vormit tags 9 Uhr hicramls angeordnet wurde.

D a der Aufenthaltsort d<6 Bek lagten, Anlon
Leschitsch und seiner allfälligen Erben, diesem Ge-
üchie unbekannt, und weil sie vielleicht aus den
k, t. Erb l inden abwesend sind, so hat man zu deren
Vertheidigung, und auf ihre Gefahr und Unkosten
den Johann Suppanzhizh von Hudeu als Kurator
dcst l l l l , mit welchem die angeorachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichts. Ordnung auögeiührt
und entschttdm wcrdcn w i id .

Dessen sie zu dem Ende erinnert werdrn, damit sie
allenfalls zu «echter Zeit selbst erscheinen, oder in»
zwischen dcm bestimmten Veilretel I o h . Suppanzhizl)
die Rechtssache an die Hand zu gcben, oder auch
sich selbst eincn andeln S>>chwalicr zu bestellen und
diesem Gcrichle nanihaü zu machen, und überhaupt
>m rechtlichen o id l iun^mäßigen Wege einzuschreiten
wissen mögen, insbesondere, da sie sich die aus
ihrcn Vcrabsäulnung entstehenden Folgen selbst bei»
zumessen hal'cn werden.

K. k. Bezilksamt Treffen, alS Gericht, am !8 ,
Dezünbcr I860.

Z. 249. ( l ) N r . 5626.
E d i k t

Von rcm k. k. Bezirksamte P lan ina , als G<'
richt, ,v!>o hiemil bekannt czeniacht:

Es sei über das Ansuche:, d,ä Mat thäus Schwigel
von Koschlek, gegen Johann Rasderch von S l i w i z ,
weqen schuldigen 286 st. E. M . <:. ». <:. . in die
crekulioe öffentliche Versteigerung der, dem Letztem
gehöiigcn, iin G.undbuchc Haasbcrg «ul> Rckl N r .
2<>9 vuscommeüdtN Real i tä t , in, gclichtlich erhöbe-
n.n Schätzungswe>thc von 2188 ft. ( .̂ M . gewilliget.,
und z»r Vornahme deiselben die erckutlven Feilbie-
tlingstagsatzungcn auf dcn 9. M ä r z , auf den
!0 . Äpl i I nno auf den I > . M a i 1861 , jedesmal
2^ormlltags um 9 Uhr im Gcrichlssitzc mit dem An-
hange bestimmt worden, daß dic feilzubietende Rea,
l^iät nur bci dcr letzten Feilbietung auch unter dem
^chätzungsweilhe ^n den Meistl'iet.nden Yintange.
gcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grundbuchs,
ertrakl und die Lizitationsbcdingnissc lönncn bci die.-
scm Gclichlc in dcn gewöhnlichen Amtsftnnden ein.
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt P lan ina, als Ge.icht, am 28.
Oktober ,860.

3- 250. ( l ) ' Nr . 368.
E d i k t .

V o m t. t. Bezivks^mte P l . n i i n a , als Gciicht.
wi rd mit Bezug a^if das Edikt vom 26. Oktober
i 8 6 0 , Z. 5625 , bekannt gemacht, d.iß zu der in
der Erckntionssachc der Ursula Nag"de von Loitsch,
gegen Ie'h.n,!l ^chustcrfchitz von Untelloitsch, i i c ln .
l00 ft., auf den 16. Jänner d. I . angeordneten zwei'
ten R!'alfeilb!clungst.:gs.itzung kein K.-.uftlistige'r er-
schicncn iss, u»d daß somit die drille sscildictnng
au, dl i l »6. Februar 186, Vormi t tags lO UHr hier»
amts vorgencinmen werden wird.

H. k. Bezirksamt P lan ina, a!s Gericht, am 3>.
Jänncr I 8 6 l .

Z, 262. (l) ' " ' ""'Nr. 7 ^
E d i k t .

Da sich beider am l . Fcbrual d. I . mil Evikt uoM
24. November v. I . . Z. 0 ^ 2 9 . abgcballcnen rrstei'
Rcalfsllbielung dcr. d.em Jakob Schi»>schih uon Wal -
tcnfelo gehörigen, im vormaligen Gilindbnchc t>cr
Hiilichcrkanisrgnlt i>ul) Nc l l . ^3 vollomnicnden Rc^'
lität lci» Kallfiustigc!.- gcn>cldel h^l. lU!l,d am 2. März
0. I . nm lU Ul)r Vornl i i tags hicramtö zxr ziveileN
Nealseilliictnn.; ^ischritlcn wcrde».

K. k. Ve^rk^.nnt Planina, als Gericht, mn ^.
Februar I 8U1 .

Z. 253. ( !) Nr- 6 l ^ .
E d l k t.

I m Nachl'angc zum bleöämllichel! Edikte vom ^-
Dc-i. v. I , . Z. i i . ^ ^ . w i ld bekannt gemacht, daß. nachdem
^ur crücn Feilbieiülig dcr. der On'Muio Hribar vo»
Uiiterichlcimy gehörigen, iln Giniidbllche Haaslill»!
dul> Rckt. Nr. !)l)1 umkommenden HnbrcaMäl kc>"
Kaustustigcr crschicncn «Ü. am l i . März d. I . ' ^ " '
il l i i lags 10 Ndr znr zweiten Fcilblctuna. in dicscr >̂c<
richlükanzlci g.schritten wird. ^

K. k. BezilkSantt ^ l a i l i n a . als Gericht, am o>
Fcblliar 1«l i1.


